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Mitgänger-Flurförderzeuge

BBS

Frage 1

Sicherheitsschuhe  Normale Schuhe

Frage 2 

Oberstes Gebot beim Umgang mit Mitgänger-Flurförderzeugen ist das Tragen von Sicherheitsschuhen.  
Der Einwand, sie seien zu plump und zu unbequem, entspricht nicht mehr dem heutigen Standard. Moder-
ne Sicherheitsschuhe sind inzwischen genauso schick und bequem wie normale Straßen- oder Sportschu-
he. Der Unterschied: Sie schützen die Füße zuverlässig vor Quetschungen, Stößen und Überrollen.  
Gut, wenn der Hubwagen über eine Fußschutzleiste verfügt. Dadurch werden Sicherheitsschuhe jedoch 
nicht überflüssig. Füße, die in Sicherheitsschuhen stecken, sind durch Zehenschutzkappen aus Metall 
oder Kunststoff geschützt. Fällt zum Beispiel eine 20 Kilogramm schwere Europalette aus einem Meter 
Höhe mit der Ecke einer Kante auf den Zehenbereich eines Sicherheitsschuhs, bleibt der Fuß unverletzt. 
Mit normalen Schuhen drohen hingegen Knochenbruch und langwierige Unfallfolgen.

Fußverletzungen vermeiden – PSA tragen
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